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Lehrſtücke.
Die ech Grundwahrheiten.
Die Gebote Gottes und der Kirche, die ſieben Hauptſünden.
Die ſieben Sakramente, die fünf zum Empfange des Sakramentes

der Buße notwendigen Stücke
—  — vier letzten inge

M Aeriate fur n Büchertiſ chder chriſtlichen amilie
mit beſonderer Rückſichtnahme auf die heranwachſenden

)ter
Von Johann Langthaler, 1e0 Chorherr und Stiftshofmeiſter un Florian

Oberöſterreich). (Nachdruck vorbehalten.)
Das Gebiet der Belletriſti iſt ein endloſes einmal geleſen

verlieren Erzählungsſchriften den Wert, man verlangt nach
Büchern für die unterhaltende Lektüre und unſere Buchdrucker ſorgen
ſchon dafür, daß dem Leſepublikum der „Stoff nicht ausgeht; da
Urch iſt auch für die fortdauernde Beſchäftigung des Rezenſenten
geſorgt Gewiſſermaßen muß dieſer dem Hausvater leichen,
der edem Gliede der amilie ſein tück rot beſorgt Auch
unſere ufgabe ird Es, wie bisher, ſo auch In Zukunft ſein, der
chriſtlichen Familie, allen Gliedern derſelben, eine geſunde geiſtige
Nahrung darzubieten durch Bekanntgabe ſittenreiner er
für den Büchertiſch. Eine leine Begünſtigung müſſen wir
diesmal erlauben, die beſondere Rückſichtnahme auf die heranwach⸗
ſenden Töchter des Hauſes; nicht bE die Regeln der Galanterie
veranlaſſen uU iezu, Auch nicht allein der Umſtand, daß viele jungeMädchen leidenſchaftlich eſen Dieſe Leſewu bei Mädchenwill un gar nicht gefallen! Wie viel Zeit geht unbenützt, 10 man
muß agen, durch ungeeignete Lektüre chlecht benützt vorüber! Dieſe
leſewütigen Mädchen überreizen ihre Phantaſie die Erzählungen‚önnen hnen bald nicht mehr „Pikant“ ſein, ſie egen den
Grund u moraliſchen Verirrungen und ſie verſäumen die E Zei
zu ihrer praktiſchen Ausbildung, Aher bei vielen jungen rauendie orrende Unkenntnis bei Gründung eines Hausſtandes, weden Witzblättern reichliches Materiale letet, ſich luſtig zu nachenüber die erſten Kochverſuche der jungen Hausfrau U

Warum biu in der folgenden Arbeit das heranwachſende weib
liche Geſchlecht beſonders bedacht haben, hat ſeinen Grund darin,
daß dem jugendlichen Alter der 0  en eine beſondere Wichtigkeitbeigemeſſen werden muß. Bei dieſem Alter handelt eS ſich um die
Pflege und Rettung des reinen tugendhaften Sinnes, der die Jungfrau zum Gegenſtande der Achtung für alle Menſchen, zur Zierdeder Kirche, zum Lieblinge des Himmels mach Für viele junge
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Mädchen hat Gott als Beruf beſtimmt, daß ſie fromme Gattinnen,
beſorgte ütter, U  ige Hausfrauen werden; für ſie ſelbſt, für
Familie, 25 und QA iſt eS der größten Wichtigkeit, daß
ſie die Pflichten dieſes erhabenen Berufes gut erfüllen und ſie werden
dies umſo ſicherer, 16 mehr ſie ihre Jugendjahre ausnützen zur Vor
bereitung. Wie ſehr die Charakterbildung, der Ernſt der Lebens—
auffaſſung, die Geiſtesrichtung, der moraliſche Wert von der
Lektüre abhängt und beeinflußt wird, zeigt hundertmal die Erfahrung;
in keinem en ibt das eſen einen ſo tiefen und nachhaltigen
Eindruck, wie im jugendlichen. N all dem ergibt ſich die Pflicht,
für heranwachſende junge Mädchen die Lektüre mit beſonderer Vor
ſicht wählen und dieſe Vorſicht hat manche Inſtitutsvorſtehung,
hat Eltern, Lehrer und rieſter veranlaßt, von u die Bekannt⸗
gabe 9 er für Mädchen verlangen.

Bilder aus em Mädcheuleben. ter Erzählungen von Anna
B N ch UPp Mit 2* Bildern. öſel mn Kempten, 1898 8 61 Bir Pf

Enthält vier einfache Erzählungen: „Die kleine Sängerin“, „Das Wald—
geheimnis“, 77  1e wi „Des Kindes Weihnachtsabend“, welche
Iu anſpruchsloſer Orm Szenen aus dem Mädchenleben bringen. —  D größere
Schülerinnen.

rau Holle And andere Geſchichten für die reifere weibliche Jugend.
Geb 1.3  S
Von Redeatis. Mit einem Titelbild. Herder In Freiburg, 1898 80. 139

Ebenfalls vier Erzählungen: In „Frau Holle“ wird erzählt, Die ein
„Blauſtrump U ernſterer Lebensanſchauung ſich bekehrt hat „MV 5 M
Rehlen“ zeigt, Pie die echte Gottesliebe ſich im Opferbringen zeigt und Vie
jedes Gott zuliebe gebrachte er ſeinen Lohn einträgt. „Die eiden Groß⸗
mütter“. Durch wunderbare Schickſalsprüfung inden ſich zwei Schweſtern
wieder Iu ihren alten agen. „Die Bucklige.“ Hier wir. geſchildert, Pie eine
fromme, heiligmäßige Geſinnung auch (I enſchen a  E der ein natürliches
Gebrechen hat Die Erzählungen ſind herrlich, geſunde Nahrung für das junge

ſie tragen nichts Fades und Zimpferliches (M ſich, Pie ſo viele andere Er⸗
hlungen  . 7  2  0  5 weiblichen Urſprungs.

Bachems Jugenderzählungen. P Bachem in Köln. 80. Jedes Bänd—
chen 150—200 Seiten.

Dieſe Sammlung verdient m jeder Beziehung Empfehlung und Aner
kennung. Die Ausſtattung iſt eine ſehr gefällige, der Prei  O  8 iſt niedrig; für ein
ſtark gebundenes an  en M 1.20 und was die Hauptſache iſt, der Inhalt iſtſittlich veredelnd und anregend. Die Erzählungen paſſen für die Jugend über  3aupt, einige ſind beſonders den Nädchen gewidmet; ſie unen in Schulbibli⸗
otheken für die größeren Schüler eingeſtellt verden Die Bilder ſin gut.

Bändchen: Klara Maitlan Er
jungen Mädchens. Aufl Bildern zählung aus dem Leben eines

— Heldin der Erzählung Klara kommt als Waiſe in das Kloſter Sankt
Germain, genießt dort eine ſorgfältige religiöſe Erziehung und Bildung. Der
von den Nonnen VN da jugendliche Herz elegte Same faßt Urzel und 5  eitigtherrliche Früchte Klara verläßt als geſittete, T Jungfrau das Inſtitut und
bewahrt ihren tugendhaften frommen Sinn auch m der gefahrvollen Welt, was

leider ni allen Inſtitutszöglingen nachrühmen kann Der chönſte Zugm Charakter Klaras iſt ihre innige Indliche Liebe JUum Vater Die Erzählungiſt gewiß lehrreich. Das Bild Seite 51 ſtellt zwei Damen dar, denen man noch
gern en Tüchlein über die Bruſt gönnen möchte.

an!  en Aus dornenreicher Jugendzeit. Erzählung aus ein
Leben eines Knaben. Von Heinrich Keiter.
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Da  U Büchlein zeigt VN lebhafter Schilderung das Unheil, welches Trunken⸗
heit Üüber einzelne Perſonen und ganze Familien bringt, te Schuldige und
Unſchuldige darunter bitter 3 leiden haben, dann aber, te die Beobachtung
der Gebote Gottes, insbeſondere des vierten Gebotes Glück und Segen äberall.  —
hin verbreitet Das Büchlein iſt ganz Iun chriſtlichem Geiſte gehalten und kann
auf die ugen einen guten Einfluß ausüben.

3 Bändchen Des Geigers Enkelkind Am Weihnachts⸗
abend Das Erzählungen für die eutſche Jugend Darge  —  3
bten von Lorenz Heitzer.

Ein Jahrmarktgeiger zieht blind, geführt einem kleinen Mäd  5
chen, im Lande herum, ſich ſein Stücklein Brot 5  U verdienen. Dieſer jetzt
ſo dürftige Mann hat dereinſt beſſere Tage erlebt Als Edelmann Eberhard
von Steinburg ar ein reicher Beſitzer geweſen, zugleich aber auch ein Tu⸗
nichtgut und Verſchwender; die T Gattin, die gehabt, nahm ih viel —
ru ott Weg, die Tochter, von ihm ohne Religion aufgezogen, war ihm ent
laufen, einem Schauſpieler nachzuziehen. Der Vater verlor ind
mußte mit der eige wie ein Bettler ſich durchbringen. Sein Enkelkind Mar  —
garita, ein wahrer Engel, 309 mit ihm, hungerte mit ihm und ar durch kind
lich frommen Sinn Ihm der eſte 10 Der Ite ſt

b nach einem echten Büſſer

2

2
eben, das Kind fand nach ſchweren Prüfungen ſein Glück Recht lehrreich.
Am Weihnachtsabend übte ein wohltätiger aufherr einen Akt der Groß⸗
mut, indem ſeinem jUldner Friedrich Fild die ganze Schuld nachließ;
durch Treuloſigkeit und ärte der Mitmenſchen kam der edle Wohltäter elbſt
V größte Bedrängnis, die ihm raft und Leben raubte: Weihnachtsabende
lag auf der ahre Wieder aQan einem Weihnachtsabende vurde deſſen Sohn
Wilhelm aus großem Elende durch en dankbaren (VL„r  V  ild befreit. Das Spar⸗
buch 58 Sohnes rettet dem tiefverſchuldeten Gottlieb Lebeleicht ſeine Exiſtenz.
Für die der Schule entwachſenden Kinder.

Bändchen: Des Kindes Opfer In die hinaus. Von
Lorenz H üitze In der erſten Erzählung begegnet Uuns eine Familie, die N
die überſiedelt, un der Hoffnung, dort würden ihnen die „gebratenen
Vögel M den Mund fliegen“. Aber da  8 var eitles Hoffen: im Gegenteile 9
ebten die drei, Mann, Weib und Kind, bittere Tage Der Mann geriet dort⸗
hin, wWO alle Unzufriedenen finden ſind, iunter die So,  5  2  1 Da Töchterlein
pvurde Hm ein rettender Engel; voll Sorge chlich dem Qter nach, aAls dieſer
Jul Verſammlung der 7.  Sozi ging vo U ergriff der unnatürliche Vater ſein
nd und ſchleuderte es mit ſolcher Gewalt aun die Wand, daß 5 infolgedeſſen
al eltetzt kam der Mann V  ul Beſinnung und Umkehr. N die
nau  V 5  8 * einen Knaben; in einer ſtürmiſchen Nacht nahm Reißaus,
pu wollte in fremde Weltteile; aber gewiſſenloſe Agenten fingen ihn ab und
der Knabe mußte noch roh ſein, daß dieſen entkam und in die Heimat 5  5
rückgelangen onnte Später gingen ſeine Wünſche und Träume In ſchönſter
Weiſe dadurch in Erfüllung, daß C Prieſter und Miſſionär wurde und nun
Über die Meere egeln onnte —  * junge Leute bn 15 ahren aAn gut V  U brauchen.

0. Bändchen: Die Tochter des Bergmanus. Von Lorenz eitzer
Ein vortreffliches Buch, das Uuns von einem Bergmann, namens Ord⸗

hoff erzählt; einer beſſeren Familie entſproſſen, hatte das Unglück, bei einer
entſcheidenden Prüfung 3u fallen, weshalb von der Familie verſtoßen und
gezwungen Urde, ſich en Beruf eines gewöhnlichen Bergmannes 0  U wählen.
mit Hinterlaſſung eines Kinde  O, das ſich die edle Frau eilnes Bergwerks⸗
Eine brabe Frau, die ihm ſein ſchweres Geſchick tragen half, ſtarb frühzeitig
direktors annahm. Nordho V  9 übers Meer, Gertrud hielt die Zieheltern für
ihre rechten Eltern, wuchs u einer muſterhaften, lieblichen Jungfrau heran.Hetzer uchten die Bergknappen Jum Strike aufzureden einer der ((lteren
wirkte beſchwichtigend ein: von einem Steinwurf getroffen, ſank ohnmächtig
3u Boden. Gertrud widmete ſich ſeiner Pflege und nun entdeckte ſie, daß der
ſchwer Verwundete ihr leiblicher Vater iſt Nach der Geneſung erhielt er die
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Stelle eines zweiten Direktors, ihm und den Zieheltern UNuln Gertrud der
Gegenſtand innigſter Liebe Für die Jugend von Jahren AINu und beſonders
für Mädchen ſehr 3u empfehlen.

6 Bändchen Wei u Rot Erzählung Aus dem Leben zweier Kinder
Jur Zeit 8 Krieges gegen die Pequot⸗Indianer. on ſabella Hummel. Der
S  ohn eines Ingenieurs, der nach Amerika W war, Folonien im In
dianergebiete 3u gründen, wurde von Indianern geraubt; ſein Geſchick teilt das
Töchterlein eines Indianerhäuptlings: bei einem ausgebrochenen Kampfe weiß
e5 ie Liſt des Mädchens zuwege 3u bringen, daß der Knabe ſeinen Lltern
zurückgegeben wird; zugleich ſindet bei ihnen auch das Mädchen Aufnahme,
wird dort beſonders in der chriſtlichen Religion unterrichtet und findet ſpäter
ihren Vater und die Heimat wieder. Ar Schüler

Bändchen: Die der chriſtliche de Eine Erzählung
aus der Zeit des römiſchen Kaiſers Konſtantin Gr Von AIdam Görgen.
Kaiſer Konſtantin 6 die Frankenfürſten Radagais und Askarich beſiegt; mit
den Ueberlebenden res Anhanges gefangen, Urden ſie nach Trier gebracht;

it ihnenhier ſollten ſie im ampfe mit wilden Tieten ihr Leben laſſen
var zugleich gefangen worden die edle er des Fürſten Askarich. m‚M
ieſe vor dem ſchrecklichen ode UI wilde Tiere 5  u retten, bot der reiche
römiſche Patrizier Valerius eln Chriſt, alles auf und brachte hiefür die größten
eL mit dem ſchönſten Erfolge Sunehild vurde Chriſtin aus Ueberzeugung
und an Gnade beim Kaiſer Die Erzählung iſt ſchön geſchrieben, bietet ein
treues ild der erſten Jahrhunderte, der Zeit der Kämpfe, welche die aufblühende
Kirche 3u eſtehen E, zeigt die acht des Chriſtentums im einzelnen Menſ en
und im Ampfe mit dem Heidentum und bildet für Studenten und die ugend

15 Jahren eine nützliche, lehrreiche Lektüre.
Bändchen Die Goldſucher Die fändung. uInes

Künſtlers Jugend Nach wirklichen Begebenheiten der deutſchen Jugend
zählt von Lorenz Heitzer.

Durch Lektüre irre geleitet, fliehen zwei Knaben aus dem elterlichen
auſe Sie wollen übers Meer, Am Goldgräber U werden Der eine eiden
kehrt bald elbſt reuig zurück, der zweite ird „abgefangen“ und 5 Umkehr
bewogen; ging alſo alles gar kläglich aus. Eine Arme Witwe oll Ne·
ande werden; gutherzige Leute nehmen ſich ihrer (M Kurze Erzählung,
wie aus einem Bauernbuben ein großer Künſtler geworden. Alle gut für Buben
und Mädeln

9 Bändchen Der rote Franzis. Von orenz Heitzer.
Der Portenhofbauer war ern herzloſer Protz, die Bäuerin das Gegen⸗

eil in ſterbenskrankes Keſſelflickerweib, das der Bauer roh von ſeiner Türe
weiſt, nimmt die gutherzige Frau un ein Kämmerlein; die Kranke ſtirbt und
hinterläßt ein kleines Knäblein, dem die alte Magd de  E Hauſes Patin und
Mutter wird Franzi  8  , wegen der roten Haare infach der „Lote Franzis“
nannt, hat bei dem Bauern kein gutes Sein und m ſich viele Rohheiten ge⸗
fallen laſſen Er iſt der Liebling ſeiner Lehrer und ſeiner Pflegemutter Suſanna
und bildet ſich nach und nach ſo Aus, daß ein tüchtiger Baumeiſter wird,
ſeinen Vater, den en Keſſelflicker gut verſorgt, den Hof des abgehauſten Porten⸗
hofer kaufen und deſſen liebe Tochter als rau dort einführen kann. Alles lieſt
ſich angenehm und taugt für größere Schüler

änd en etlev un etra Hiſtoriſche Erzählung aus dem
12. Jahrhundert von R  Rmies

Das Büchlein bringt uns eigentlich die Geſchichte der Miſſionstätigkeit
des Biſchofs von Bamberg, Otto, im heidniſchen Pommerlande und erzählt
eingehend die Mühen und Beſchwerden der Miſſionsreiſen, das Ringen mit CI
ſo eingewurzelten Heidentum. Ein großer Teil der Bevölkerung bekehrt ſich,
kaum iſt Otto nach Bamberg zurückgekehrt, fallen die Bekehrten ab, Otto muf,
wieder ins Pommerland und die Arbeit von leuem anfangen. Der Erfolg iſt
jedoch jetzt von Dauer. Für Studenten.
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11 Bändchen: Das Geheimnis des Sonnenprieſters. Eine Er
zählung aus dem alten Egypten. Von Cyrillus Wehrmei ter 8.5

In egyptiſcher Prinz der Uralten Zeit will ernſtlich die Ahrheit finden,
Ucht ſie bei en egyptiſchen Prieſtern, aAan den Hochſchulen vergebens. Die
Mutter und der ernſte, gelehrte Oberprieſter Onuphis bringen ihn auf die rechte
Spur, auch Moſes belehrt ihn ÜUber den Glauben an den einen wahren ott
Auf Ci Königsthron erhoben will Amenophis die von ihm erkannte aAhrheit
und eine einheitliche Religion M ſein Land einführen, ſtirbt jedoch NI Gift, das
ihm die Götzenprieſter gereicht. Für Bürgerſchulen und Studenten

Bändchen: Das Fleißzeichen. Das roſafarbene Kleid
Nepomuk. Erzählungen für die Jugend Iſabella raun

Die erſte Q vorAlle drei Erzählungen haben pädagogiſchen Wert
Neid Ind Mißgunſt, die zweite vor Kleiderhoffart und Eitelkeit, die dritte ehrt,
te bei weniger talentierten indern eine rationelle, liebevolle Behandlung
den Mangel (n natürlichen Anlagen erſetzen kann. —.  —  * größere Schüler eine
ſegenbringende Lektüre

an  en Der Räuber Eichenhofe. Erzählung aus dem
Volksleben von oren.  5 Heitzer.

Welch großes Unheil Verleumdungen und Zuträgereien anrichten können,
zeigt die vorliegende Geſchichte Der Beſitzer des Eichenhofes hatte einen Knecht,
der nichts beſ 3u un wußte, al die unwahrſten Verdächtigungen gegen
den Nachbar, den grundehrlichen Müller, ſeinem Herrn zuzutragen. Unter an
derem beſchuldigte der abſcheuliche Menſch den Müller, 4˙1 habe die Markſteine
ungerecht verſetzt Darob große Feindſchaft auch dann noch, als gerichtlich die
Unſchuld des Müllers nachgewieſen Dar II als des Eichenhofers Sohn von!

ſicheren Tode 6 Ertrinken  8 des Müller bravem ohne gerette worden,
ſchmolz die rinde und Friede kehrte bei den beiden Nachbarn ein. Ut und
lehrreich für junge Leute Jahren an

Bibliothet für junge Mädchen IM Alter von 12 bis 16 Jahren).
Herausgegeben Unter Mitwirkung bedeutender Jugendſchriftſteller von Karl
Omerborn, Rektor A. Riffarth Iu M.⸗Gladbach und New⸗York. 80 e  de  8  8
Bändchen zirka 200 O Gbd M. 1.2  —

Bändchen: Die Waldheimat. Erzählung von Anna B enfey  Schupp
Nun alſo, da haben Dir wieder einen Kindesraub durch Zigeuner! ieſe

ehlen da Grafenkind und ſchieben da  8 eigene inter Das geſtohlene Grafen⸗
kind geh ihnen wieder verloren, omm echt chriſtlichen Leuten, die es zu
einem muſterhaften Mädchen heranziehen; leider ſtirbt es frühzeitig, eher noch
wird das Geheimnis der Unterſchiebung entdeckt, die vorher 9 Que gräfliche
Familie wir. nun eifrig, da  5 unterſchobene Zigeunermädchen wählt den rden
beruf. Von dem vielfach abgedroſchenen Motiv abgeſehen, iſt die Geſchichte ehr
reich für Mädchen im angegebenen Alter

an  en Gut verzinſt. Der Berggeiſt nke Eduard
X  V  44  bn Maria Petzel)

Erſte Erzählung: Lenchen iſt ein herzensgutes Kind, ſo daß ſie hren
ganzen Reichtum, ein Zwanzigmarkſtück, armen Leuten chenkt 5 Ankaufe
einer Ziege und ſie dadurch Aus bitterer Not rettet. In der zweiten Er⸗
*  ählung erſcheint ein mächtiger, ſchreckeneinflößender Berggeiſt, 77 ſtellt ich aber
heraus, daß dieſes „Geſpenſt“ niemand anderer iſt, aAl der aus weiter Ferne
kommende Onkel A

oſef, ˙ daß ſich alles un Wohlgefallen auflöſt Wieder
ein Onkel tritt MM der dritten Erzählung auf; dieſer iſt ein ſehr gelehrtes „Haus 5.
Bücher und Schriften gelten ihm Über 6 Aber, welch Mißgeſchick! Der leine
Wildfang Rober kommt dem Onkel Üüber ſeine Schriften, findet dieſe ſehr prak
tiſch zur Anfertigung eines Drachen, en I dann ſto ſteigen läßt Doch ſeine
Freude iſt kurz, kommt vonſeite 8 erzürnten Onkels ein heftiges Donner⸗
vetter Endlich kommt eine kurze Geſchichte vom alten blinden raven Pietro
und ſeinem Zöglinge, der ſchönen V  2  AImalietta; man ſieht hier, welchen egen die
Erfüllung des lerten Gebotes bringt
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Bändchen: Elsbeths eiden Freuden. Ihren kleinen Freundinnen erzählt Alinda Jakoby.
Elsbeth war bn eln recht verzogenes, eigenſinniges Kind. Da bekam

ſie eine Stiefmutter, die Nan allen anderen Stiefmüttern als nachahmenswertesBeiſpiel hinſtellen dürfte. Wie die beſte leibliche Mutter ſie dem Kinde
ein Herz voll Liebe, Güte und Geduld entgegen; mit Ruhe und Geſchick Uchteſie das ehlerhafte Kind 5  I beſſern und 3u Gottesfurcht, Gehorſam, Nächſten⸗e. u. ſ. w

5

1 erziehen und erzielte durch ihre gan3 vorzügliche Erziehungs—methode die beſten Erfolge Für inder und Mütter lehrreich.

Bändchen: Dorlie Werner. Roſels Geheimnis. Erzählungenfür junge Mädchen Anna Hilden.
Das Lebensbild Dorlies iſt wirklich E leb und I gezeichnet, daß

dle jugendlichen Leſerinnen nicht betrachten können, Ohne mit Intereſſe erfů
angeregt und 5  UL Nachahmung der Tugenden Dorlies ermuntert verden.
Dieſe bar ſo artig, ſo gefügig, 0 gut gegen Jedermann, daß ſie der Lieblingaller war; Ella Vogel verfolgte ſie mit Haß und Eiferſucht und vergoßQ die Dorlie manche Träne; ihr Lehen war kurz, infolge eines Sturzes
aus dem Wagen erlitt ſie eine innere Verwundung; ihre — Kommunion
wvurde für ſie zugleich Wegzehrung. Für Mädchen iſt dies Buch eln wahrerSpiegel. Auch die weite Erzählung iſt gut Roſel erbarmt ſich eines armen,
hungernden Knaben, der nachher H Amerika ein ſteinreicher Mann wird und
mnm die Heimat zurückgekehrt Roſels Liebesdienſt vergilt durch Rettung ihresKind65

5 Bändchen: Aus Marfas Ingendzeit. Erzählung von M
E. AmM Onn

Marfa war Waiſe geworden; die göttliche Vorſehung jedoch entſchädigteſie auf die eiſe, daß ſie Iu die Familie des reichen Onkels aus Petersburgaufgenommen vurde, ſie eine entſchieden atholiſche tief religiöſe Geſinnungund eine ſorgfältige Erziehung und Ausbildung fand. Lobenswert te die
vorigen.

Bändchen: Aennili Erzählung von Karola Eynatten.Aennili e nach dem der Eltern im Hauſe einer Wäſcherinhittere Tage durchzumachen. Al  S ſie Aufnahme in eine Förſterfamilie fand und
erſt „ aAls ihr reicher Onkel Qus Indien zurückkam, gab 8 für ſie mehrſchöne und glückliche Zeiten.

Bändchen: Neue Lebenswege. In er Fremde. ErzählungenUr junge Mädchen von Erna Velten.
Zwei Erzählungen, die Uns von Mädchen berichten, welche U Eiferund Studium ſich eine Exiſtenz gründen, die eine 2— tüchtige Lehrerin, die

Andere als Künſtlerin.
— Bändchen: Die Couſinen. Von Bertha Schmitt.
Gegenüberſtellung eines geduldigen, ſanftmütigen und opferfähigenMädchens und das, die das gerade Gegenteil Wwar: eidenſchaftlich, V

aufrichtig. Es chadet nicht, venn junge Mädchen [V dieſen Spiegelſchauen, Um 3u erkennen, Vte ſie ſein Uun nicht ſein ſollen und dabei ernen,
daß aus Tugend und frommem Sinn wahrer Friede und Glück entſpringt.

9 an  en Treue reue On QTta ohoff.
Ein braves en vergilt die Liebe, mit der ſie ihr Onkel aufgenommen,mit einem Leben voll Dankbarkeit und Opferfreudigkeit. Licht un Schatten⸗ſeiten verſchiedener Mädchen⸗-Charaktere werden en Leſern Vor Augen geſtellt,

das Buch räg zur Veredlung des Herzens bei
an  en Die Gräfin Hallſtein. Von Anna Hilden

Für junge Mädchen recht empfehlenswert. Gräfin Hallſtein verſte es,
durch Klugheit, ausdauernde Liebe und edu ihre Stieftochter von den ihranhaftenden groben Fehlern Eigenſinn, Trotz und Ungehorſam 5  u efreien.

Bachems illuſtrierte Erzählungen für Mädchen. Bachem In
Köln 8 Die Bände haben in prächtigem Kleide einen wertvollen, von 2—
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lichem Geiſte durchwehten nhalt. Der rU iſt augenſchonend, die Illuſtrationen
ſind fein und zahlreich, der Einband prä tig Die ganze Sammlung bildet
einen 90 für unſere weibliche Jugend, der ſie die beſten Lehren und Er
mahnungen darreicht nicht mn trockener Form, ſondern m Rahmen anregender,
friſch und M vornehmem Tone geſchriebener Erzählungen; jeder and hat etwa
200 Prei  8 M 2.5

Aus Wildfangs Kinderjahren. Erzählung Ur junge Mädchen
Angelika E Een

In einem anmutigen V  amilienbilde ehen wir, welch herrliche Früchte
die echt chriſtliche Erziehung iun den jugendlichen Herzen Jur Reife bringt. All
die kindlichen Fehler verden einer Radikalkur unterzogen. 2  luch chon für Schul⸗
mädchen brauchbar.

Wildfang uvm Penſionate. Erzählung für junge Mädchen. Von
Angelika 8 4 rten.

Die Heldin der Geſchichte iſt gar eine Braſilianerin mit hitzigem ent
peramente. Kloſterfrauen bekommen ſie 5  ÿUr Erziehung; bar ein ſchweres
Stü Arbeit, aber die im Erziehungsfache ſehr erfahrenen Nonnen bringen das
Kunſtſtück zuüwege und machen aus der 3u allerlei tollen Streichen geneigten,
ſcheinbar unbändigen Ausländerin ein braves, geſittetes en Die ſanfte,
liebe Hilda, ebenfalls ein Inſtitutszögling räg viele bei zur Veredlung ihrer
Kollegin.

Draußen Ivn er Eine Mädchengeſchichte. Von Angelika
Harten.

Die Geſchichte iſt bald erzählt: Ein muſterhaft frommes, außerordentlich
gebildetes Mädchen muß ob der Armut ihrer Eltern als Geſellſchafterin „dienen“
und kommt V  U einer reichen, mit ſich und der Welt zerfallenen rau, die Liebe

für ihren Hund hat die Arme Helene hat ein Fegfeuer 3u ertragen; ber
iſt rührend 3u beobachten, mit welch großmütigem, geduldigem Herzen ſie all'

die Kränkungen und Demütigungen erträgt, E zwar, daß ſie endlich das ver
härtete Her  5 ihrer Gebieterin erweicht, dieſer zur Ausſöhnung nit ott und
en Menſchen verhilft. Ein koſtbares Buch für alle Mädchen, beſonders für V  E,
die un der Fremde leben, dienen und eiden müſſen.

räulein Uebermeer Die Geſchichte eines jungen Mädchens.
Von Angela Harten. Geb M

In lebensluſtiges Inſtitutsmädchen wird von Deutſchland mn ſeine Heimat
Braſilien zurückgerufen. Während der langen Meeresfahrt träumt e5 von Freude
und Glück, findet aber Mm der Heimat ittere Enttäuſchung. Sein Trotz gegen
en Vater, der —90 gegen die Stiefmutter und unbändiger Eigenſinn führen
das Kind in die Hände gemeiner Schwindler. Durch Kämpfe und Leiden
und beſonders durch eror er der Stiefmutter wird der „Wildling“ endlich
ſanft und beſonnen und fühlt ſich nach dieſer ſittlichen Umwandlung glücklich,
umſomehr, als ich auch ihre an eln rechter Werber fand Eine ſpannende,
fittlich reine Erzählung für reife Mädchen

5. Am Wichtelborn. Neue Märchen Von Angelika Harten. Geb. M
Lauter recht liebe, durchaus nit veredelnder endenz geſchriebene Märchen:

Q Märchen Gottesgnadenkraut. Prinzeſſin Hochmut. Die Schwanen⸗
jungfrau. Da  8 Märchen vom raven Hirtenbüblein. Das Märchen von der
verzauberten Seeroſe Die drei Schweſtern Der Unfried Da Märchen
verachteten Mütterlein. Feuerkönigin. Der Zauberwald. Das Märchen von der
reuen AN Malone Das chöne, inhaltsreiche Buch wir auch Schülerinen

2 X  zahren viel Freud und E. bringen.
Aus Wildfangs Brautzeit. Der jungen Damenwelt erzählt von

Angelika Harten. Eleg geb M
Wildfang haben tr uns ſchon oben beſchäftigt, indem vir ein

Leben und en n den Kinderjahren und im Penſionate beobachteten. Nun
kam die Zeit, eS hie ſich vorbereiten auf den Ernſt des Lebens, eine rechte
Wahl treffen, N der HO  22  eite des erwã  en Manne  8 zeitliches und ewiges
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U 8 finden. Hilda hat gewählt und ihre Wahl eine glückliche, aber
ſie wollte da  O nicht ſogleich erkennen und chätzen ihr eigener Charakter war
ein feueriger, ſtürmiſcher, der Charakter ihre  2  8 Bräutigams ſchien ihr 5  U ern

gemeſſen und rocken, U beſcheiden. Eine Reiſe,x die ſie als Braut machte,
brachte ſie in Geſellſchaft vieler junger Männer und die Erfahrungen, welche
ſie da machte, brachten ſie Zur Einſicht, daß ihr Auserkorener nit ſeinen moraliſchen
Ind geiſtigen Eigenſchaften alle anderen weit überrage. Erwachſenen Mädchen
gibt dies chöne Buch wertvolle Winke und Belehrungen.

7 Das Grafendorli. Erzählung für junge Mädchen. Von Hedwig
Dransfeld.

Wie das Grafendorli glücklich wird on Hedwig Dransfeld.
Im erſten Bande machen bir die Bekanntſchaft eines jungen Mädchens

mit hochfliegenden änen; ſie kann ſich In die Verhältniſſe ihrer Verwandt—
ſchaft nicht hineinfinden; ihr Olz3 und die Meinung, ſie ſei berufen, Iu der
Welt etwa Großes ù leiſten, bringt ſie un chwere Kolliſionen mit ante und
Couſinen. Durch Prüfungen aller Art w  1  1d aber Dorlis Charakter geläutert Uund
ihr die Erkenntnis beigebracht, daß, ver V  iebe empfangen will, auch Liebe
geben mu Im zweiten Bande wir uns der Weg gezeigt, den das Grafen—
dorli gegangen iſt, Aum ihr Glück U erreichen: ins Kloſter einzutreten, dazu
hatte ſie keinen Beruf, den großen Ideen, welche die gefeierte Sängerin Karlotta
Lee erfüllten, ſchenkte ſie kein Ge  V, mit Profeſſor Nidegg gründete ſie ein
beſcheidenes Heim und amit die Stätte ſtillen Glücke 8 iſt eine ſehr bildende, Uun
katholiſchem Geiſte geſchriebene Erzählung, die uns hier geboten vir die Sprache ſt,
von einigen kleinen ſtiliſtiſchen Verſtößen abgeſehen, geradezu chön 1 nNennen

Nach harter Prüfung. Erzählung für junge Mädchen. Von Hedwig
Dransfeld.

Eine n jeder Beziehung tadelloſe, ſehr anſprechende Erzählung, velche
auf die Bildung 65 Geiſtes und insbeſondere des Herzens en beſten Einfluß
ausüben muß Alle  8  8 iſt riſ und anſchaulich geſchildert, die Charaktere ſind
reffend gezeichnet.

Theo Seſterholt. Erzählung für die Jugend. Von Hedwig
Dransfeld.

Theo, das Waiſenkind, var ein leichtſinniges „Tuch“. Nirgends wollte
eL gut un. läuft ſeinen Erziehern avon, hält I Schreibpulte nicht
aus, eL kommt In die Lehre und geht beim dritten Meiſter durch. Einige ernſte
Ereigniſſe bringen ihn endlich 5  AUr Beſinnung, heilen ſeinen Leichtſinn 0 ründ⸗
lich, daß Barfüſſermönch ebt und ſtirbt. Für Studenden und gebildete
N En

11 Flitter ur Schein. Erzählung für junge Mädchen. Von Hedwig
Dransfeld.

die mn allen ariſtokratiſchen Kreiſen gefallen wird, iſt zweifel⸗
Wenn eines nicht mehr in unſerehaft, aber große Beherzigung verdient ſie

eit paßt, ſo iſt S der Adelsſtolz und wo dieſer herrſcht, da bereitet das vor⸗
liegende wahrhaft goldene Buch eine heilſame Medizin dagegen. Niemand önnte
auf den Adelsvorzug mehr poc E als Baroneſſe evd Brechten; die De⸗
mütigung 1e nicht Aus! die Wirtſchaft in hrem Ahnenſchloſſe ging derart

daß Unter den Hammer und dadurch In die ——  Hände eines Bürger⸗
lichen kam. Die Verarmung wirkte heilſam. Der Vater Alexas, ein durch und
durch edler Charakter, tat jetzt, wa das ehrenvollſte war, arbeitete, ſuchte
mit Aufbietung allerI vieder auf die Füße 3u kommen, pachtete ein kleine  5
Gut, und Alexa? ſie zuerſt im Hauſe eines reichen Onkel als ſie aber hörte,
wie ihr Vater ein ⁰ mühe⸗ und opfervolles Leben führe, folgte ſie V

ſeinem Bei⸗
ſpiele, kam 3u ihm und teilte redlich mit ihm Mühe und Arbeit, degradierte
ſich ſe DT der Baroneſſe 5  U „Frau Neumann“. Die Erzählung, welche in
jede Bibliothek gehört, zeigt, daß der wahre E die höchſte Ehre de Menſchen
I ſuchen iſt in Arbeit, Pflichterfüllung, Gottvertrauen und chriſtlichem Leben

Alles andere iſt Flitter und Schein
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12 Die Geſchwiſter. Erzählung aus dem Jahrhundert. Von
Hedwig ransfeld.

Schildert die Leidensgeſchichte einer edlen deutſchen Frau, der Gemahlin
des Grafen Mona Roſta. Dieſer führte ſeine Gattin nach Rom, fiel jedoch ſchon
nach ganz kurzem Aufenthalte daſelbſt dem Sum  eL zum eLr ſeine
Witwe brachen Nun die ſchwerſten Bedrängniſſe herein, ein Verwandter vollt
das Vermögen (M ich reißen, beſchuldigte die Arme Gräfin 65 attenmordes:
iu finſterem Kerker ſchmachtend, ſchien die Unſchuldig Gefangene rettungslos
verloren, doch ſie ſollte erfahren die Hilfe Gottes, des Schützers der Unſchuld. Es ge⸗
lang ihr, fliehen, ihre Unſchuld nachzuweiſen, während ihr Verfolger durch
die Flucht ſein Heil ſuchte, 3u en Türken überging und im Kampfe fiel Die

tadellos
Erzählung iſt ergreifend, weckt Gottvertrauen und iſt in ſittlicher Hinſicht

Allzeit wahrhaftig. Erzählung für junge Mädchen. Von Sofie
Foklenius.

Viktoriens Vater, der Oberſt, war ein Lebemann; EL verſtand 8 wohl,
auf vornehmem Fuße eben, ſeiner Leiblichkeit alle denkbaren Genüſſe
I gönnen, aber verſtand S nicht U rechnen; die Ausgaben waren immer
e als die Einnahmen das Fazit einer olchen Rechnung iſt leicht ent⸗
bar der feine Mann verkrachte und dies trotz der Rieſenanſtrengung ſeiner
Tochter, die ihm en Haushalt führte und ſparte, 0 gut ſie onnte U
allem Ueberfluſſe verunglückte der Oberſt auch noch bei einem kitte, die
Aarme iky war eine verlaſſene Waiſe; noch benützte ſie die Reſte ihres mütter—
ichen Tbes, alle Schulden des Vaters U zahlen. hrer kindlichen Liebe
gegen en Vater ollte der Segen de  7 vierten Gebotes nicht vorenthalten bleiben

ſie ſollte noch glückliche Tage erleben, dies eſchah UV. ihre Heirat nit
dem hübſchen, ſteinreichen alter Frank. Für erwachſene Mädchen.
Follenius.

1. Das Burggeheimnis. Erzählung für junge Mädchen. Von —22  Sofie

Ein M den reichſten Verhältniſſen modern erzogenes Mädchen, verwöhnt
durch die Nachgiebigkeit de Vaters und der Tante, voll Eigenſinn, Stolz und
Menſchenverachtung, lernt einen ſcheinbar 3 kennen und gewinnt ſeine
—  —  —2 Der ann hätte aber nach obiger Schilderung 65 Charakters der
Braut einen chönen Fang aQn ihr gemacht, veunn nicht die göttliche Vorſehung
das junge Weſen Iun die Schule des Leidens genommen und durch allerlei Er
fahrungen ihr die Fehler gründlich „abgezogen“ hätte; E aber vurde ſie
Gegenteil von früher demütig, liebevoll, wohltätig und das Paar konnte ſo
icherer jetzt einer ſchönen jukunf entgegen ſehen, da C ſich herausſtellte, daß
der Arzt nicht der 77 Schlucker“ war, .  E  är en ſie ihn hält, ſondern ein
ganz reſpektables Vermögen Eine durchaus obens und empfehlenswerte
Geſchichte für reifere Mädchen.

Dorothee. Erzählung aus dem Jahre 1848 Von Sofie Folleniu  8
2 außerordentliche Mühe, welche ſich Frau Generalin gegeben, II

das Herz ihres verwaiſten Enkelkindes Dorothea den Samen des Guten und
˖en 5  U pflanzen, war von den ſchönſten Erfolgen begleitet, des Mädchens
errliche Anlagen entwickelten ſich aufs Herrlichſte. Da ſtarb die Generalin, ein
Onkel, Baron Fürſtenberg, durch und durch edel, nahm ſich das allein
der Welt ſtehende Mädchen aQn und f.  ar dieſen Akt der Barmherzigkeit ſollte eL
dadurch entſchädigt werden, daß I (U Wirren C5 Jahres 1848 gelegentlich
eines Ueberfalles durch Revolutionäre Dorothea ihm das Leben Cttete. Dieſe
gelangte ſpäter durch Erbſchaft noch 3u Reichtum und verehelichte ſich glücklich.
E: iſt an der Erzählung nichts auszuſetzen: Qs Entzücken Über das Erſtehen
de  7 deutſchen Kaiſerreiches „von Gottes Gnaden“ kann ſich wo bei den
Preußen ſinden.

Führungen Ud Fügungen. Eine Mädchengeſchichte. Darge—
boten von Ofie On Follenius.
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Ein talentiertes Mädchen hatte dies und jenes gelernt, aber nichts
gründlich: die Verhältniſſe Eerzogen ſie 3u einer tüchtigen Malerin Eine harm⸗
loſe Lektüre

Die Tochter de Marquis. Erzählung für junge Mädchen. Von
Everilda von P ütz

Die Verfaſſerin gehört en beſten Erzählerinnen; ſie verſteht es, den
Leſer Iu Spannung 3u erhalten und um Herzen U ſprechen Auch die vor
liegende Erzählung iſt gut; ſie erſetzt uns nach Frankreich m die Zeit der
franzöſiſchen Revolution Das chloß des Marquis wird geſtürmt, ein Verr  äter
öffnet der tobenden, rohen enge das Tor und mit Mühe onnte ich die
Familie des Marquis durch die Flucht retten Deſſen Tochter bewies MN e
Stunden der Gefahr große Geiſtesgegenwart, männlichen und Opferfreudig
keit, 0 daß großenteils ihr die Rettung 3 verdanken ar. Rührend iſt auch
der echt chriſtliche Erweis der Feindesliebe den verunglückten Anführer
der Revolutionäre

V  unge erzen. Novellen von Rafael Jo

ſef 0 m Wien und
Stuttgart, 1900 80. 18  2 S Eleg geb M 2.8  D

Vier Erzählungen. Das Aennchen bleibt bei allen Kränkungen
und Zurückſetzungen, die 8 von ſeinen Angehörigen U leiden hat, rave,

Kind und beſonders voll Liebe gegen die Utter Ott nimmt ſich des
Rinde  8 N. und führt es durch die Verehelichung mit einem —  Affenen Manne
3u Glück und Wohlergehen. Die ſchneidige Gräfin iſt voll Ho mut,
wurde alg  * gedemütigt und baLr ſchließlich froh, doch noch einen Mann erhalten
3u haben. hr erſtes Debut feierte Helene, ein ittlich unbeſcholtenes, mit
einer prächtigen Stimme egabtes Mädchen: die vorhergegangene ernſte und
mühevolle Vorbereitung führte ſie 3u gutem Erfolge. Sie ahen ich halt gar
— gern, nämlich der Student Hohenrik und das muntere Helenchen. Bruder
Studio geht auf die Univerſität, 5um Doktor promoviert, erinnert ſich ſeiner
Jugendfreundin und wählt ſie 5  U Frau. Die angeführten Erzählungen werden
nicht viel nützen, hoffentlich auch nicht chaden Mädchen von ahre an
können ſie leſen, vpenn ſie nichts nützlicheres haben

Novelle für junge Mädchen. Von Dalfon.Eine wilde Roſe.
Bachem mn Köln 8⁰ 261 Eleg geb

ekam eine Stiefmutter; dieſe keineswegs 3 beneiden, denn
das ind var ein verhätſcheltes, eigenſinniges, ſtolzes Ding und 65 ſo
ſchwerer, 65 dieſem kleinen Teufelchen einen Engel 3u machen, Als man der
guten Stiefmutter alle Schwierigkeiten bereitete; ber 5 ging doch, Gebet und
Mahnung Uvirkten wahre Under, Elsbeth wurde gläubig, voll Gottvertrauen,
beſcheiden. Die Erzählung — für Mädchen von 16 Jahren Qn lehrreich.

Magdalenens Erinnerungen. Roman On M Parr. 2.  2 Aufl
Bachem N 1. 8⁰ 308 br

Verfaſſerin dieſes Romanes iſt Marie di Pauli. Sie da  8 Q  deal
einer chriſtlichen rau und eine echte Künſtlerſeele. In ihrem Hauſe verkehrten
berühmte Männer, Oie Joſe und Guido Dbn Görres, Feldmarſchall Radetzky,
Ringseis, Brentano, Ketteler, Montalembert U. und dieſer Verkehr
nicht ohne mächtigen Einfluß auf ihre geiſtige Richtung und Ausbildung: außer
Muſik, die ſie eidenſchaftlich iebte, etrieb ſie Malerei ſie war oetiſch gut
veranlagt, welch' errliche eder ſie führte, avon gibt uns vorliegender Roman
ein glänzendes Zeugnis: dieſer iſt unſtreitig eine der koſtbarſten Perlen unſerer
katholiſchen Erzählungsliteratur: Us ihm e. en kindlich frommer Geiſt, be
geiſterter Patriotismus, hält den Leſer Iu Spannung von nfang bis um
Schluſſe anſtößig iſt nicht das Geringſte; die Sprache iſt ſo edel und ge
vählt, wie mMan tes ſelten trifft Inhalt: Magdalena iſt fein gebildet, be
ſonders eine vortreffliche Sängerin; ſie lernt einen berühmten Muſiker kennen,
Caſtelli beide lieben und heiraten ſich ihr Glück iſt Üüberaus groß, doch oll
5 eine Störung erfahren: Caſtelli wird von der berühmten Tänzerin
Noritto ˙ lange umgarnt, his er, finanziell ruiniert, Ur Flucht niit ihr ich

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1903 —  2



378

entſchließt; alle Anfechtungen vonſeite Norittos vermögen ihn nicht Jur ehelichen
Untreue —  U verleiten aber eL bleibt im anne der Künſtlerin, der einen
muſikaliſchen aven abgeben muß und erlebt einige Jahre, für ſie kom⸗
ponierend und muſizierend und in aller Welt herumwandernd. Die verlaſſene
Gattin, aller Mittel entblößt, muß ſich verdingen als Geſellſchafterin ihre
2  —  errin iſt enn Teufel, voll Hochmut und E, der Religion 9  0 entfremdet,
M Konſpiration mit den Revolutionären de Jahres 1848, deren Tochter hin⸗
gegen ein wahrer Engel voll Liebe, voll chriſtlicher Weisheit, voll Hingebung,

Dievoll Gehorſam und emu gegen die Mutter, die für ſie kein Herz hat
Tochter opfert ſich Gott auf für die Bekehrung der Mutter, Gott nimmt da  5  —8
Opfer an, ſie ſtirbt U Tod der heiligen Jungfrauen und bald *  V  eigt ſich die
Wirkung des heroiſchen Opfers: Üüber die Mutter kommt eine unheilbare Krank—
heit, da wird ihre Seele ernüchtert, ſie bekehrt ſich gründlich, leidet und ſtirbt
erbaulich. Auch Magdalena, die treue Freundin der Hingeſchiedenen und deren
Schutzengel, erlebt die überaus große Freude, daß ſie ihren Mann, der ſtreng
und ſchwer gebüßt hat, vieder findet und mit ihm dann ungetrübtes Glück
genießt. Herrlich und ur alle Erwachſenen lehrreich, auch für 9 reife Naid
chen großem Utzen.

Bernardette. Schweſter Maria Bernarda Henri Laſſerre,
autoriſierte Ueberſetzung Vera von Vogelſang. 1901 Miſſionsdruckerei
min Steyl poſtl Kaldenkirchen, Rheinland). 80⁰ V Eleg geb

reich auch die Lourdes-Literatur iſt, müſſen btu doch Bernardettes
Biographie, die ohne eine eingehende Geſchichte des berühmten Wallfahrtsortes
und all der unzähligen Gnadenerweiſungen, deren dort die leidende Menſchheit
gewürdigt vorden iſt, nicht gedacht verden kann, f.  Idig aufnehmen, be onders

ſie aus einer 0 tüchtigen eder, wie 65 die Laſſerres iſt, ammt. Die Aus⸗
ſtattung iſt elegant, ſo daß das Uch ein villkommenes Präſent, beſonders für
Frauensperſonen abgibt.

Wegweiſer zUum häuslichen u für Mädchen. Kurze Belehrung
Über alle Haus⸗— und Handarbeit und ochen, Geſundheits und Krankenpflege,
zugleich ein praktiſcher Leitfaden für den Haushaltungsunterricht. 21 Aufl
A Riffarth und M Gladbach. 80 35 Schön geb

Wir haben das Büchlein ſchon vor längeren Jahren empfohlen und Cun

pfehlen 5 mit yreuden wieder als eln nützliches, praktiſches Geſchenk für en
bürgerlichen Stande und O.  E, die einen kleinen Haushalt U führen haben.

Am ſteilen Weg Einige Worte Üüber den eru der Frau Von
Maria X  V.  Johanna Bauer. Huttler (Michael Seitz) V Augsburg, 1898 120
07 eg geb 2.20

Ein goldenes Büchlein mit Betrachtungen und Belehrungen Üüber en
Beruf der Frau, die rechte Wahl, über das jungfräuliche &  eben un der Welt,
Üüber da  8 heliche Leben, über das gottgeweihte Leben im Kloſter Die Aus⸗
führungen ſind kurz, treffend, in innigſter Harmonie mit (en Grundſätzen
Unſerer Religion, mit Beiſpielen bekräftigt, reicher Lebenserfahrung entſprungen.
Ein ebenſo nettes al  8 nützliches Geſchenk f.  ür Mädchen, die vor der Berufs⸗
wa ſtehen.

V.  ie ratende Freundin. Mitgabe für junge Mädchen beim Eintritt
ins Leben. Von Marie von Lindemann. 10 Uft em in Köln. 120 254
Eeg geb mit Goldſchnitt M

Eine edle, an Erfahrung und Liebe zul zugend reiche Frau 1˙ mit
dieſem Prachtbuche an die Seite der jungen Mädchen, die aus dem Penſionate
fommen und gibt ihnen wahrhaft mütterliche Ratſchläge für en Aufenthalt In
der Welt, Anregungen für eine gedeihliche Lebensführung und richtige Benützung
der ſo ſchönen, goldenen Jugendzeit; beſonders will ſie olchen bedauernswerten
Mädchen, die verwaiſt ſind, denen keine Mutter als Führerin auf dem Leben  8  —

dient, Freundin ſein. Das errliche Buch iſt 3¹ Geſchenken QMn die weib
liche Jugend aus bürgerlichen und beſſeren Er
zweites. eiſen geeignet Ute kaum ein
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Eln gleichwertiges Seitenſtück 3u dieſem bildet:
ruſte Stunden für jungen Herausgegeben Klara

Rheinau. Mit Einführung und Schlußwort von 0 Bachem In Köln.
120 266 Eleg geb

Auch ein Buch, da 68 beſten Lobes würdig iſt Der Verfaſſer ſt
Charles Sainte  foi In get  1  oller Weiſe erklärt den heranwachſendenMädchen die Bedeutung der Jugend für Zeit und Ewigkeit; macht auf die
drohenden Gefahren aufmerkſam, die ſchle

e Umgang. leichtfertige Lektüre bringen
und ſtellt ihnen als erhabenes Vorbild die ſeligſte Jungfrau vor Augen. Die
Artikel: von der Frömmigkeit, vom Berufe, der Gefallſu und Neugierde,Gehorſam, von der Betrachtung U. ſind ſehr belehrend Uun leſen ſich
angenehm S iſt kein Zweifel, daß auch dies, Vte das vorher belobte Buch,
freudige Aufnahme finden und reichen Segen ſtiften wird

Ur dienende Mädchen und Jungfrauen gewöhnlicher Stände empfehlen
wir f  üUr das kommende Neuja

No

urga⸗Kalender. Ludwig Auer in Donauwörth. —90 Seiten, rechtübſch ausgeſtattet mit lehrreichen Erzählungen, vielen Textbildern, n farbigemUm  ag Preis 2 Pf Der Inhalt iſt ſehr gut, auch für Erheiterungen iſt geſorgt.
Bei dieſer Gelegenheit erwähnen btu noch die übrigen Kalender

Pro 1903 desſelben erlages Ludwig Uer) Katholi  er Abreiß
Kalender mit auswechſelbaren Einſteckbildern in Farbendruck. Preis M.
Ein ſehr beliebter, praktiſcher Kalender. Die Einſteckbilder bringen Darſtellungen
der Feſtgeheimniſſe des Kirchenjahres, die Tagesblätter enthalten auf der ück⸗
ſeite Biographie berühmter Konvertiten und kleine Auszüge Qus den Werken
hervorragender katholiſcher Geiſtesmänner. Monika⸗-Kalender, 16 Bogen
ſtark, mit chönen Illuſtrationen, einem prächtigen arbenbild To Mariens,
mit einem Wandkalender. 5 Außer dem, was 3u jedem Kalender gehört,
enthält der chon überall eingebürgerte Monika-Kalender mehrere volkstümliche
Erzählungen und eine ganz originelle Abhandlung Üüber die chriſtliche Ehe und
die Erziehung, Üüber die Pfli  en gegen Kinder Aund Untergebene. ael
6 Seiten.
Kalender für junge Arbeiter Zuſammengeſtellt M. Schmidinger.

In Leinwand Der Inhalt gefällt Uuns diesmal be—
ſonders: mit Rückſichtnahme auf das Papſtjubiläum bringt der gefällig ausge—
ſtattete Kalender das Porträt de heiligen Vaters, ein Jubellied und einen
Feſtartikel Über die ſoziale Bedeutung 65 Papſttums von V V
eine beherzigenswerte Erklärung der Kirchengebote, die beſonders die menſch⸗
liche Wohlfahrt bezwecken; einige nützliche Erzählungen, Lehrſprüche, Scherze und
Kunſtſtücke betrachten ir als wertvolle Beigabe Noch empfehlen wir:
freund von Jo

ſef Schärfl. Preis Pf. 5 Taſchenkalender f  ur die
ſtudierende V  Agend Redigiert von & Auer. Jahrgang. Pf. Reich⸗
haltig, nützlich, I Kinder⸗Kalender mit übſchen Geſchichten,
Märchen, Gedichten, Rätſeln und zehn prächtigen Farbendruckb—— 2 Pf

Deutſcher Tierſchutz-Kalender. Pf

Paſtoral⸗Fragen und 2  Jfülle
Zweifel  fte Konſekration und deren Folgen.)

Cajus, noch ein junger rieſter, hat NII Gründonnerstag das Hoch
amt zu zelebrieren. Für die große enge der Kommunikanten legt
W. eine erhebliche Anzahl leiner Hoſtien in eln Korporale gefaltet
auf den tar auf das zur Zelebration der dienende Korporale
hinter den Kelch Beim Offertorium und bei der andlung öffnet

das zugeſchlagene Korporale, um ſo deutlich eine Intention auf
alle vor ihm liegenden Hoſtien zu richten. urz nach der andlung

25*


